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WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT 

Gut geerdet … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

& nämlich mit ESD-Schutzausrüstung ging es für 

die Schüler:innen der 4AK in die Produktionshal-

len der SVI Austria in Deutschlandsberg. 

 

Bei dem Besuch des Unternehmens konnten den 

Schüler:innen lehrreiche Einblicke vermittelt 

werden, die für den betriebswirtschaftlichen 

Unterricht in der Übungsfirma eine wertvolle 

und praxisnahe Ergänzung darstellen und für die 

künftige Berufswahl vorbereiten sollen. 

 

Vielen Dank an Frau Fagitsch für die Organisati-

on und an Herrn Bauer für die spannende Prä-

sentation und Führung durch das Unternehmen. 
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Pause mit Schokolade + Frucht = SCHOFRULADE von Obst Oswald 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schüler:innen der 1AK haben einen letzten UNCO Test für das Schuljahr 23/24 geschrieben. 

 

Danach wartete ein Gönn-dir-was Überraschungspaket von Schofrulade. Nach getaner Arbeit ent-

spannen – mit Schoko und Frucht. Da kommt Sommerfeeling auf. 

 

Herzlichen Dank an Obst Oswald für diese tolle 

Auszeit vom Schulalltag.  
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Interview mit der HAK Dlbg Absolventin Nicole Oswald 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicole Oswald, verantwortlich für den Bereich Vertrieb und Marketing beim Klassenpartner-

Unternehmen Obst Oswald in Gleinstätten, stellt sich im Interview der „Kleinen Zeitung“ den Fragen 

rund um ihr Produkt Schofrulade – köstliches Obst im Schokomantel. 

 

Unsere 1AK Schüler:innen haben in ihrer letzten Buchhaltungs-Stunde im Schuljahr 23/24 schon 

Schofrulade gesnackt – kühl, köstlich, hmmmmm. 

 

Mit dem QR-Code geht es zum Interview: 
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HAK.HAS erhält Auszeichnung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die BHAK/BHAS Deutschlandsberg hat in Wien das eTwinning Gütesiegel verliehen bekommen. 
 

Aus ganz Österreich wurden 21 Schulen (VS, MS, AHS und Berufsbildende Schulen) ausgezeichnet. 

Unsere Schule erhielt das Gütesiegel für ein sehr erfolgreiches Projekt mit den Partnerschulen in 

Brixen und Bergamo. Mit diesen Schulen wurde online zusammengearbeitet und im Rahmen von 

Erasmus+ trafen sich die Schüler:innen aus Österreich und Südtirol im Juni zu einem persönlichen 

Austausch. Herzlichen Glückwunsch. 
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Matura- und Abschlussball 2024 
Die Karibik ruft – Kapitäne kommen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter dem Motto „Fluch der Karibik – Schüler heute, Captain morgen“ fand unser Matura- und Ab-

schlussball statt. 
 

Die Abschluss-Klassen der BHAK und BHAS Deutschlandsberg, der Bulme Deutschlandsberg und der 

HTL Kaindorf luden zu einer feierlichen Ballnacht ein. 
 

Der Ballorganisator Franz Hüttinger und die Tanzschule Gider bereiteten mit einem engagierten Ball-

Komitee das Ereignis in bewährter Weise vor. Nach der Vorstellung der insgesamt über 80 Absol-

vent:innen und Maturant:innen mit ihren Tanzbegleitungen fand die kunstvolle Polonaise statt, die 

das Publikum begeisterte. 
 

Viele Paare nahmen die anschließende Aufforderung zum Tanz der Band „Take Seven“ gerne an. Die 
Bars waren ein wichtiger Treffpunkt für ehemalige Freunde der Schulen und der Gäste der heurigen 

Absolvent:innen und dementsprechend gut besucht. Weiters gab es ein Kaffeehaus mit köstlichen 

Mehlspeisen und eine Disco im Keller. 
 

Die Gewinner:innen des Schätzspiels wurden um Mitternacht bekanntgegeben, kurz bevor es zu ei-

nem weiteren Highlight des Abends kam, denn jede Klasse hatte eine eigene Mitternachtseinlage auf 

Lager. Nach deren Vorführungen fand ein gemeinsamer Feier-Zug durch die Aula statt. 
 

Insgesamt war der Ball ein gelungenes Fest für alle Beteiligten: für die Lehrpersonen und Ehrengäste 

und ganz besonders für die Maturant:innen und Absolvent:innen und deren Familien und Freunde. 
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Krauss Distillery – innovativ – regional – erfolgreich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heimische Unternehmer zeigen, wie man erfolgreich neue Produkte entwickelt und präsentiert. 

 

Marie K., 2AK und Thorsten K., 5BK unterstützten als Praktikant:innen den Markenauftritt in Mün-

chen. Dieser Termin war der Startschuss für die neue Krauss Produktgruppe, die mit den Enkelkin-

dern Charlie Chaplins, Kiera und Spencer Chaplin, auf dem internationalen Life-Style-Markt etabliert 

wird. Das ist für die HAK Schüler:innen echtes „Learning by doing.“ Wer neugierig ist, auf Instagram 
#kierachaplin gibt es Einblicke und Eindrücke zu diesem Markt, der nun vom weststeirischen Unter-

nehmen Krauss beliefert wird. 

 

Auch für den Matura- und Abschlussball 2024 der HAK/HAS Deutschlandsberg ließ man sich etwas 

Besonders einfallen: die Absolvent:innen boten ihren Gästen einen edlen Ballmotto-Whiskey der  

Distillery Krauss als limitierte Special-Edition an. Schon bald hieß es „Ausverkauft“. Auch hier gilt: 
Learning by doing – von der Produktidee – zum Verkauf – zur Erfolgsrechnung. Das ist Entrepreneur- 

ship pur. 
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Ein gelungener Netzwerkabend des Absolventenvereins  
der BHAK/BHAS Deutschlandsberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rund 70 Gäste – darunter Absolvent:innen, ehemalige und aktuelle Lehrer:innen, sowie einige Schü-

ler:innen der Abschlussklassen – folgten am 15.11.2024 der Einladung zu einem Abend des Austau-

sches und Wiedersehens. 

 

Der seit vergangenem Jahr neu gewählte Obmann des Absolventenvereins, Patrick Schlauer, führte 

durch den Abend. Nach einem Bericht über aktuelle Entwicklungen an der Schule von Direktorin Elke 

Herler, interviewte Patrick vier Absolvent:innen, die spannende Einblicke in ihre beruflichen Werde-

gänge gaben. Anschließend bot ein Buffet den Rahmen für einen intensiven Austausch und lebendige 

Gespräche. 

 

Das Netzwerken lief auf Hochtouren: So intensiv, dass der Hausmeister kurzerhand seine Pläne än-

dern musste und das Zusperren der Schule nach hinten verschob. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für diesen gelungenen Abend, wir freuen uns auf ein 

nächstes Treffen. 

 

Mitmachen beim Absolventenverein – das wäre für dich genau das Richtige! Dann melde dich einfach 

an und komm zu unserer Runde dazu. Wir freuen uns auf dich. 

 

Anmeldung per Mail an: 

patrick.schlauer@bhak-dl.at 
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FAQs an einen Betriebsrat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Horst Pölzl, Vorsitzender des Angestellten-Betriebsrats der Firma TDK Electronics GmbH & Co OG hat 

den Schüler:innen unserer 4AK das Aufgabengebiet eines Betriebsrates erklärt. 

 

Er hat viele Fragen zu den Mitwirkungsrechten in sozialen, personellen und wirtschaftlichen Angele-

genheiten beantwortet. Herzlichen Dank für diesen interessanten Praxiseinblick! 
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5ABK & 3AS Workshop Berufsbilder und Karrieren beim Finanzamt Österreich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die zahlreichen beruflichen Möglichkeiten beim Finanzamt Österreich haben die Schüler:innen der 

5ABK und der 3AS im Rahmen eines Workshops kennengelernt. 
 

Mitarbeiter:innen des Finanzamts Österreich – Dienststelle Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg – 

haben ihnen Einblicke in ihre Tätigkeitsfelder gegeben und gerne Fragen beantwortet. 
 

Denn das Finanzamt Österreich bietet als moderner, serviceorientierter Dienstleister viele spannende 

Karrierewege im Leistungsbereich Verwaltung. 
 

Zusätzlich zum Gehalt bietet das Finanzamt Weiterbildungsmöglichkeiten, gute Vereinbarkeit von 

Beruf und Familie, Sicherheit des Arbeitsplatzes und Maßnahmen zur betrieblichen Gesundheitsför-

derung. 
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Betriebsbesuch beim Unternehmen Knapp 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schüler:innen der 3AK hatten die besonde-

re Möglichkeit, bei einer Führung durch die 

Knapp AG die vielseitige Welt der Logistik ken-

nenzulernen. 

 

Die Knapp AG hat ihren Firmensitz in Hart bei 

Graz und zählt zu den führenden System- und 

Lösungsanbietern im Bereich Lagerlogistik und 

Lagerautomation. 

 

Bei einer abwechslungsreichen Tour durch das 

Unternehmen konnten die Schüler:innen so-

wohl die Fertigung als auch die Funktionsweise 

von Intralogistiksystemen erleben und lernten 

im Zuge dessen auch die Unternehmenskultur 

und die Unternehmenswerte dieses steirischen 

Vorzeigeunternehmens kennen. 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

W 

I 

R 

T 

S 

C 

H 

A 

F 

T 

 

U 

N 

D 

 

G 

E 

S 

E 

L 

L 

S 

C 

H 

A 

F 

T 

 

 

  86 

Einführung ins Patent- und Markenrecht 
Ein spannender Vortrag für die Schüler:innen der 3AK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was kann man alles markenrechtlich schützen lassen? Was versteht man unter dem "Neuheitsbe-

griff" im Patentrecht? Und warum könnte in diesem Zusammenhang ein Hintergrundbild bei einem 

Onlinemeeting relevant sein? 
 

Diese und weitere Fragen wurden bei einem äußerst spannenden und informativen Online-Vortrag 

von DI Dr. Hannes Pucher (Gründer der PUCHER Patentanwalt GmbH) behandelt. 

Die Schüler:innen der 

3AK hatten im Zuge des 

Projekts StartupCom-

bo/Green Kait mit der 

Fachhochschule Joan-

neum die großartige 

Möglichkeit einen Ein-

blick in dieses interes-

sante Fachgebiet zu 

erhalten. 

 

Vielen Dank an Frau 

BScMA Barbara Reiter 

von der Fachhochschule Joanneum für die Organisation und DI Dr. Hannes Pucher von der PUCHER 

Patentanwalt GmbH für die wertvollen Informationen! 

  



 

 

 

 

W 

I 

R 

T 

S 

C 

H 

A 

F 

T 

 

U 

N 

D 

 

G 

E 

S 

E 

L 

L 

S 

C 

H 

A 

F 

T 

 

 

   87 

HAK Forward – Networking Projekt Wirtschaft & Schule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die WKO Steiermark/Sparte Consulting und die FH Campus02 arbeiten als Partner im Rahmen des 

HAK-Forward Projekts mit der HAK Deutschlandsberg zusammen, um Schüler:innen und Unterneh-

mer:innen miteinander zu vernetzen und Praxiseinblicke zu ermöglichen.  

 

Im ersten Begleitseminar, welches Anfang November stattgefunden hat, konnte die Welt des „Digital 
Marketing“ erkundet werden. Am 25.02.2025 stand beim zweiten Projekt-Begleitseminar das „vor-
wissenschaftliche Arbeiten“ im Fokus. Dabei sammelten die Teilnehmer:innen wertvolle Tipps für die 

Erstellung ihrer Diplomarbeiten im Schuljahr 2025/26.  
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Business Brunch: Starke Partnerschaften für die Wirtschaftsschüler:innen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim diesjährigen Business Brunch wurden die Klassenpartner-Unternehmen der 1AK, 1BK und 1AS 

vorgestellt. Im Schuljahr 2024/25 begleiten das Finanzamt Österreich, die Steuerberatungskanzlei 

Pinter sowie Sparmarkt/Tankstelle/Waschpark Eybel die Klassen auf ihrem Bildungsweg. Geplant sind 

Unternehmensbesuche, Workshops und 

die Zusammenarbeit an Diplomarbeiten. 

Auch die Raiffeisenbanken Schilcherland 

und Südweststeiermark, vertreten durch 

Direktor Egon Klinger, präsentierten sich 

den Schüler:innen als Bildungspartner. 

Ziel dieser Veranstaltung war es, den 

Schüler:innen die Vielfalt der regionalen 

Wirtschaft näherzubringen und erste 

Kontakte mit den Unternehmen zu 

knüpfen. 

 

Nach den Präsentationen konnten sich 

die Schüler:innen bei einer köstlichen 

Jause, gesponsert vom Sparmarkt Eybel, 

stärken und sich in entspannter Atmo-

sphäre weiter austauschen. Herzlichen 

Dank! 
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Info-Event Finanzfrau – Warum finanzielle Freiheit wichtig ist 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Altersarmut, schlecht bezahlte Berufe und fehlende finanzielle Unabhängigkeit betreffen viele Frau-

en. Expertinnen diskutierten bei der Informationsveranstaltung Finanzfrau* über Lösungen. Worauf 

sollen Frauen achten sollten, um finanziell 

abgesichert zu sein? 

 

Diese Frage stand im Fokus des Info-Events 

am Monat, 10.03.2025 in der Aula des BSZ 

Deutschlandsberg. Interessiert folgten die 

zahlreichen Zuhörer:innen den Vorträgen 

und Diskussionen.“ Frauen sollten ihre Fi-

nanzen selbstbestimmt managen und sich 

nicht in wirtschaftliche Abhängigkeit bege-

ben", so eine der Teilnehmer:innen. Elke 

Herler: „Eine fundierte Finanzausbildung ist 
ein wesentlicher Teil unseres Ausbildungsan-

gebots an der Handelsakademie und Han-

delsschule.“  
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Erfolgreiche Diplomarbeiten 
 

Titel 

E-Mobilität: Meilensteine, wirtschaftliche Aspekte und zukünfige Entwicklungen 
 

Namen der Kandidaten 

Clemens Klug  

Ralph Knoll 

Alexander Zitz 
 

Betreuer:innen 

Prof. Mag. Daniela Fail 

Prof. Maximilian Hackl BEd 
 

 

 

Titel 

Innovative Kommunikationspolitik als Erfolgsfaktor für Klein- und Mittelunternehmen anhand der 

Fernwärmetechnik Wundara GmbH 
 

Namen der Kandidatinnen 

Katharina Schwender 

Alice Wundara 
 

Betreuerin 

Prof. Mag. Dr. Michaela Moser 
 

 

 

Titel 

Steiermärkische Sparkasse – Partner in Zahlungsverkehr und Veranlagung 
 

Namen der Kandidat:innen 

Tobias Paar 

Katharina Wiesenhofer 
 

Betreuerin 

OStR Prof. Mag. Elisabeth Strobl 
 

 

 

Titel 

Distillery Krauss im Brennpunkt 
 

Namen der Kandidaten 

Thorsten Krauss 

Max Schauer 

Elias Waltl 
 

Betreuer:innen 

Prof. Julia Doppler BSc MSc 

Prof. Maximilian Hackl BEd 
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Titel 

Die Auswirkungen von Künstlicher Intelligenz auf Arbeitsprozesse in der Wirtschaft am Beispiel der 

Kirschallee GmbH: Chancen und Risiken im digitalen Wandel 
 

Namen der Kandidaten 

Patrik Rexeis 

Jakob Schwinzerl 

Kilian Streit 
 

Betreuer:innen 

Prof. Mag. Daniela Fail 

Prof. Mag. Lukas Fruhwirth  
 

 

 

Titel 

Digitales Marketing 
 

Namen der Kandidatinnen 

Lena Lipp 

Sarah Schnabl 

Melanie Stelzl 
 

Betreuerin 

Prof. Julia Doppler BSc MSc 
 

 

 

Titel 

Erfolgreiche Veranlagung in Zeiten hoher Inflation 
 

Namen der Kandidat:innen 

Johannes Koch 

Theresa Muchitsch 

Doris Resch 
 

Betreuerin 

Prof. Mag. Dr. Michaela Moser 
 

 

 

Titel 

Der Einfluss des digitalen Wandels auf die Bankenbranche am Beispiel der Raiffeisenbank Süd-

Weststeiermark 
 

Namen der Kandidatinnen 

Emma Krottmaier 

Sophia Loibner 
 

Betreuerin 

OStR Prof. Mag. Waltraud Rathausky 
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Titel 

Polizei – effektives Personalmanagement – Optimierung von Aufbau- und Ablauforganisation 
 

Namen der Kandidaten 

Gerald Fagitsch 

Stefan Gaar 
 

Betreuerin 

OStR Prof. Mag. Waltraud Rathausky 
 

 

 

Titel 

Ursachen und Folgen von Essstörungen und Magersucht 
 

Name der Kandidatin 

Hannah Freiding 
 

Betreuerinnen 

Prof. Julia Doppler BSc MSc 

Prof. Julia Hierl BEd 
 

 

 

Titel 

Effektive Ressourcenbeschaffung und Kommunikation in gemeinnützigen Organisationen am Beispiel 

von Turtle Island 
 

Namen der Kandidatinnen 

Kerstin Fabian 

Stefanie Klug 
 

Betreuer:innen 

Prof. Maximilian Hackl BEd 

Prof. Mag. Dr. Michaela Moser 

 

 

 

 

 

 

 

 


